
Alles  
Unternehmen!

Digitale Auftragsabwicklung in der Blech- 
bearbeitung

Ausgangssituation

Die Emil Wirth GmbH verfügt über mehr als 
150 Jahre Erfahrung in der Blechbearbeitung 
und mechanischen Fertigung. Durch den viel-
fältigen Maschinenpark ist das Unternehmen 
in der Lage, eine Vielzahl unterschiedlicher 
Produkte zu fertigen. In den letzten Jahren 
versuchte das Unternehmen sein Geschäfts-
modell weiter zu diversifizieren und über den 
Online Handel auch den Endkundenmarkt 
zu erschließen. Hierbei besteht die Heraus-
forderung unter anderem darin, die inter-
nen Abläufe zu verschlanken, um die Wettbe-
werbsfähigkeit zu sichern. 

Vorgehen

Ausgehend von dem in Teilen schon existie-
renden Onlinegeschäft wurde gemeinsam 
analysiert, welche Prozesse für die Auftrags-
abwicklung notwendig sind, welche Prozess-
schritte an die Leistungserstellung geknüpft 
sind und wie der Einsatz eines Produktkonfi-
gurators die internen Aufwände bei kunde-
nindividueller Massenproduktion reduzie-
ren kann.
Hierfür wurde auf Basis eines Typenvertre-
ters einer Produktgruppe ein Referenzpro-
zessmodell, ausgerichtet am Kundenpro-
zess, in BPMN entworfen. 
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Praxisbeispiel

©
 C

op
pe

rp
ip

e 
- F

re
ep

ik
.c

om



 »Zusammen mit dem Kompetenzzentrum haben wir ein Konzept zur Onlinekalku-
lation und automatisierten Auftragsabwicklung von vorerst einfachen Blechteilen 
erarbeitet. Derartige Lösungen werden mit Sicherheit in der Zukunft auch für den 
B2B Bereich interessant. Bei der Umsetzung werden wir auf die Erfahrungen aus 
dem gemeinsamen Projekt zurückgreifen können.«

Patrick Voigt, Geschäftsführer Emil Wirth Maschinenbau GmbH

Zur Aufwandsreduktion wurde ein parametrisches Konstruktionsmodell für ein Produkt in  
Freecad entworfen. Dieses kann via Schnittstelle durch eine GUI in einem Web-Front-End durch 
den Kunden parametrisiert werden. Alternativ: Auf Grundlage des Modells mit den Parame-
tern zum Materialbedarf, den Schnittlängen am Laser und den internen Kostensätzen, wird eine 
genauere und schnellere Rückmeldung über den Preis des Produktes an den Kunden ermög-
licht. 

Ergebnis

Ausgehend von der gemeinsamen Analyse und der Auswahl einer Produktgruppe für die pro-
totypische Umsetzung wurde ein Prototyp für den Konfigurator entworfen. Einerseits können 
Kunden damit ein Produkt an ihre spezifischen Anforderungen anpassen. Anderseits entstehen 
für das Unternehmen selbst wichtige Informationen in Form technischer Zeichnungen, um mit 
der innerbetrieblichen Leistungserstellung zu beginnen. 

Nutzen der prototypischen digitalen Auftragsabwicklung

 •  Referenzprozessmodell mit den spezifischen Systemschnittstellen für ein  
  IT-Lastenheft
 •  interne Aufwandsreduktion
 •  Kundenbindung und -gewinnung durch kundenindividuelle Produkte
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Das Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum Chemnitz ist Teil von Mittelstand-Digital. Mittelstand-Digital informiert 
kleine und mittlere Unternehmen über die Chancen und Herausforderungen der Digitalisierung. 
www.mittelstand-digital.de
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